
Blogbeitrag für praefaktisch.de 

Kontakt: Gottfried Schweiger und Norbert Paulo, blog@praefaktisch.de 

 

Allgemeines 

Der Blog praefaktisch will ein deutschsprachiges Forum für philosophische Debatten und 

Diskussionen sein, die sich nicht nur an das einschlägige Fachpublikum richten, sondern an 

interessierte PhilosophInnen ebenso wie an WissenschaftlerInnen aus anderen Disziplinen und an die 

breitere Öffentlichkeit. 

Blogbeiträge sollten daher so verfasst sein, dass sie ohne einschlägige Vorkenntnisse verständlich 

sind ohne dabei flach zu werden. Sie können sowohl „kleinere“ Fragen beantworten, aber auch 

„größere“ Themen abdecken und Thesen, die zum Weiterdenken anregen, formulieren. 

Über den Nutzen von Wissenschaftsblogs: https://www.meta-magazin.org/2012/03/26/352/ 

 

Leitfaden zur Gestaltung von Beiträgen 

Bitte orientieren sich in der formalen Gestaltung an diesem Leitfaden. 

Titel 

Der Titel sollte ca. 50 Zeichen lang sein. Ein Untertitel ist möglich, aber nicht nötig. 

Teaser 

Der erste Paragraph ist der wichtigste, da er auf der Blogstartseite angezeigt wird und LeserInnen 

motivieren soll, den ganzen Text zu lesen. Der Teaser sollte ca. 350 bis 500 Zeichen lang sein, den 

Text eröffnen und in kurzer und prägnanter Form darstellen, worum es im Blogbeitrag gehen wird. 

Der Teaser ist aber kein Abstract, sondern schon Teil des Textes. 

Text 

Der Blogbeitrag sollte insgesamt zwischen 7.000 und 10.000 Zeichen lang sein. Bitte strukturieren Sie 

den Blogbeitrag in kürzere Blöcke von ca. 500 bis 1.000 Zeichen, um die Lesbarkeit zu erleichtern. 

Sie können Zwischenüberschriften verwenden, müssen das ist aber nicht tun. 

Bitte verwenden Sie Fußnoten/Endnoten möglichst sparsam. 

Falls Sie auf einen Text, ein Bild oder auf ein Video im Internet verlinken möchten, dann betten Sie 

die links bitte direkt in den Text ein. 

Personenbeschreibung 

Bitte schreiben Sie am Ende des Blogbeitrags eine kurze Personenbeschreibung und einen Link zu 

Ihrer privaten oder Institutswebsite. Sie können auch Publikationen aufführen und zum Verlag oder 

zur Zeitschrift verlinken. Falls Sie auf sozialen Medien sind, können Sie auch auf Ihre Profile verlinken. 

 

Podcast für praefaktisch.de 

https://www.praefaktisch.de/
mailto:blog@praefaktisch.de
https://www.meta-magazin.org/2012/03/26/352/


Falls Sie (zusätzlich oder statt eines Textes) einen Podcast für praefaktisch aufnehmen wollen, dann 

finden Sie hier Hinweise. Bedenken Sie: ein Podcast ist für viele Menschen eine Alternative, da er im 

Auto, beim Laufen oder Spazierengehen angehört werden kann. 

Prinzipiell ist es auch möglich, uns nur einen Podcast und keinen schriftlichen Text zu schicken. Dann 

benötigen wir aber schriftlich eine kurze Personenbeschreibung und einen Teaser (ca. 350 bis 500 

Zeichen), der in kurzer und prägnanter Form darstellt, worum es im Podcast gehen wird. 

Aufnahme 

Machen Sie sich nicht zu viele Sorgen, um die Aufnahmequalität. Die allermeisten Smartphones habe 

ausreichend gute Mikrophone verbaut und fast alle haben auch ein Programm installiert, um 

Audioaufnahmen aufzuzeichnen. Falls Sie lieber am Laptop oder PC aufnehmen, können Sie auch ein 

Mikrophon anschließen (über ein Headset zum Beispiel). 

Die Umgebung sollte möglichst ruhig sein und Sie sollten versuchen, deutlich, laut und nicht zu 

schnell zu sprechen. Sie können den Text Ihres Blogbeitrags vorlesen oder Sie nehmen Ihren Podcast 

„frei“ auf. Dann kann der Podcast auch etwas ausführlicher oder kürzer als der geschriebene Beitrag 

werden. Versuchen Sie den Podcast in einem aufzunehmen, damit keine Schneidearbeiten nötig sind. 

Zu Beginn der Aufnahme sollten Sie bitte kurz Ihren Namen und den Titel des Podcasts nennen. 

Bitte schicken Sie uns eine MP3-Datei. Wir werden uns die Aufnahme einmal durchhören, ob alles 

passt, bevor wir sie online stellen. 


